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Baunebengewerbe , wie Maler , Gipser , Dachdecker - , Blechner —

und Installateur - , Elektro - Installateur - , Schreiner - und

Glasergewerbe ; aber auch die übrigen Handwerksgruppen , wie das

Nahrungsmittelgewerbe , die graphischen Gewerbe , das

Bekleidungsgewerbe , das Sattler - und Tapeziergewerbe
sind stark und kräftig vertreten .

Sorgsame Pflege erfährt nach wie vor das Kunsthandwerk , das

sich dank der Mitarbeit von Mitgliederen der Landeskunstschule zu bedeu —

tender Höhe entwickelt hat . Von den vielen Gebieten , auf denen das Karls —

ruher Kunsthandwerk besonders leistungsfähig ist , sei nur die Keramik

erwähnt , die in und um Karlsruhe eine Reihe von Betrieben aufweist , von

denen jeder sein besonderes Gepräge hat . Der bedeutenste und größte Be —

trieb ist die weltbekannte ( früher Großherzogliche ) Majolikamanu —
faktur .

Die Organisation des Karlsruher Handwerk besteht in 13 freien - , 11

Zwangsinnungen sowie 16 Fachvereinigungen mit ca . 2200 Mitgliedern .
Dem Gewerbe - und Handwerkerverein als Spitzenorganisation gehören 19

Organisationen mit 1150 Mitgliedern und 400 Einzelmitglieder an . 29

Landesfachverbände des Handwerks haben hier ihren Sitz .

fernerein Reichsverband . Hierzu kommt noch der Revisionsver —

band gewerblicher Genossenschaften Badens , dem 9 in Karlsruhe beste —

hende Ein - und Verkaufsgenossenschaften des Handwerks angehören . Zu

erwähnen wäre noch , daß natürlich auch zahlreiche Handwerker an Bau —

genossenschaften beteiligt sind .

Das Handwerk in Karlsruhe nimmt eregen Anteil an der Gemeinde —

politik . Es ist der Uberzeugung daß der Gegensatz zwischen Kapita —
listen und besitzlosem Proleètariat nicht nur das Staatswesen gefährdet .

Photo Dr . W . Burger , Karlsruhe .
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